
Was sind Wärmepumpen und wie
funktionieren sie?

Alle reden vom Wetter - wir von Wärmepumpen 

Wärmepumpen: Effiziente Heizung mit Umweltwärme
Eine Wärmepumpe ist ein umweltfreundliches Heizsystem, das die Energie aus der Umwelt nutzt, um
Wohnräume zu beheizen und Warmwasser bereitzustellen. Sie arbeitet nach einem einfachen
Prinzip, das dem Funktionsprinzip eines Kühlschranks ähnelt. Hier sind die grundlegenden Punkte:

Energiequelle: Die Wärmepumpe zieht Energie aus der Umgebungsluft, dem Erdreich oder dem
Grundwasser. Diese natürliche Wärmequelle macht sie umweltfreundlicher als herkömmliche
Heizsysteme.

1.

Funktionsweise: Im Inneren der Wärmepumpe läuft ein geschlossener Kreisprozess ab. Dabei
wird ein Kältemittel verdampft und komprimiert. Dieser Prozess entzieht der Umwelt Wärme
und erhöht ihre Temperatur.

2.

Wärmeübertragung: Die gewonnene Wärme wird in die Wohnräume transportiert. Die
Wärmepumpe verteilt die Wärme effizient und zuverlässig.

3.

Vorteile der Wärmepumpe:
Umweltfreundlich: Die Wärmepumpe nutzt erneuerbare Energiequellen und reduziert den CO2-
Ausstoß.
Energieeffizient: Sie erzeugt mehr Wärme, als sie elektrische Energie verbraucht.
Vielseitig: Ob Luft, Erde oder Wasser – die Wärmepumpe passt sich verschiedenen
Energiequellen an.
Lokaler Service: Ein Ansprechpartner vor Ort sorgt für Wartung und Reparatur.

Insgesamt bietet die Wärmepumpe eine nachhaltige und kosteneffiziente Lösung für moderne
Heizsysteme. 😊
Hinweis: Eine Wärmepumpe benötigt Strom, um zu funktionieren. Sie nutzt jedoch die
Umweltwärme (z. B. aus der Luft, dem Erdreich oder dem Grundwasser) und wandelt diese mithilfe
des Stroms in Heizenergie um. Der Energieverbrauch der Wärmepumpe ist im Vergleich zu
herkömmlichen Heizsystemen dennoch deutlich geringer, da sie mehr Wärme erzeugt, als sie
elektrische Energie verbraucht. 😊


